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Zitat von WillG

Ich habe es immer so gesehen, dass die Hauptschule auf handwerkliche Tätigkeiten
vorbereiten soll, die Realschule auf nicht-akademische Bürotätigkeiten und das
Gymnasium auf akademische Berufe.

So würde ich es auch gerne sehen, aber leider ist es nicht so. Es ist eine reine kognitive
Leistungsauslese gepaart mit Arbeitshaltung, zumindest was unsere Empfehlungen, bei denen
ein gewisser Notendurchschnitt in D, M und HSU erreicht werden muss, in Bayern betrifft. Auch
wenn diese Empfehlung in anderen Bundesländern nicht verbindlich ist, wird sie - so denke ich -
dennoch auf diesen Grundlagen erstellt. Von meinen Viertklässlern gehen Schüler auf die
Hauptschule, die kognitiv im Augenblick keine andere Chancen haben.
Die praktische Begabung zieht sich durch alle Schularten. Das sehe ich, wenn am Ende der 4.
Klasse die Schüler in die verschiedenen Schularten übertreten. Ich habe oft zukünftige
Gymnasiasten die super praktisch begabt sind. Die können es halt auf allen Gebieten. Leider
geht dieses Talent an den Gymnasien unter. Auch sportliche, künstlerische und musikalische
Begabungen ziehen sich durch alle Schularten. Oft sind in allen Bereichen die zukünftigen Real-
und Gymnasialschüler leicht im Vorteil.
Wenn man am dreigliedrigen Schulsystem festhalten möchte, muss man es sehr offen, mit
vielen Möglichkeiten unterschiedlich weiterzumachen, ausstatten.
Am Ende der Grundschule haben manche Kinder - vor allem Mädchen - gewisse Traumberufe,
die allerdings noch in vielen Fällen unrealistisch sind. Auf einen Berufswunsch hin überzutreten,
macht am Ende des 4. Schuljahrs nicht viel Sinn.
In Bayern machen viele nach dem mittleren Schulabschluss weiter. Es gibt immer mehr Lehrer,
die erst auf der Realschule waren und dann auf der FOS das Abitur gemacht haben.
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